
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Vorstand der Koehler-Gruppe erneut ins Kuratorium der Hochschule Offenburg 
gewählt 

 Kuratorium berät die Hochschule in ihrer Entwicklung 
 Zweite Amtszeit für Dr. Stefan Karrer 
 Koehler-Gruppe legt Wert auf intensiven Austausch mit Talentschmiede der Ortenau 

Oberkirch, 02.01.2024 – Dr. Stefan Karrer, Vorstand Technik der Koehler-Gruppe, wurde erneut in das 
Kuratorium der Hochschule Offenburg gewählt. Der Senat der Hochschule entschied sich in seiner ersten 
Sitzung im Wintersemester 2023/2024 zum zweiten Mal für Karrer. Die Amtszeit ist auf weitere vier Jahre 
angelegt. 

Kuratorium der Hochschule schafft wertvollen Austausch 

Das 1990 gegründete Kuratorium begleitet die Hochschule Offenburg beratend in ihrer Entwicklung. 
Gleichzeitig widmet es sich der Aufgabe, den ständigen Dialog zwischen Hochschule, Wirtschaft und Ge-
sellschaft sicherzustellen. Insbesondere soll das Kuratorium zu Lehre, Studium, Wissenstransfer sowie In-
ternationalisierung Stellung nehmen. Die hochkarätige Besetzung des Kuratoriums mit Persönlichkeiten 
aus Politik, Wirtschaft, Kommunen, Wissenschaft und Verbänden ist die Grundlage für eine vielseitige Ein-
bindung der Hochschule in die Region. 

Dr. Stefan Karrer, Vorstand Technik der Koehler-Gruppe, über die Wiederwahl in das Kuratorium: „Genau 
diese Verbindung aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik ist es, die das Kuratorium zu einer wertvollen 
Plattform des Austauschs für uns als Unternehmen macht. Davon profitieren die Industrie, die Hochschule 
und vor allem aber die Studentinnen und Studenten.“ 

Talentpool für die Ortenau und darüber hinaus 

Die Hochschule Offenburg mit ihren ca. 3.700 Studierenden an den beiden Standorten Offenburg und Gen-
genbach ist ein wichtiger Talentpool für Unternehmen in der Ortenau und darüber hinaus. Eine wichtige 
Aufgabe des Kuratoriums in dieser Wahlperiode wird es sein, die strategische Förderung des Transfers 
zwischen Hochschule, Wirtschaft, Gesellschaft und Politik bis 2027 voranzutreiben. Zur Intensivierung des 
Transfers werden neue Kooperationsstrukturen und Formate entwickelt, um im wechselseitigen Aus-
tausch gemeinsam Innovationsprozesse zu gestalten. 

Die Hochschule Offenburg ist offen für bestehende als auch neue Technologien und treibt gemeinsam mit 
regionalen Partnern, zu denen die Koehler-Gruppe gehört, Forschung gezielt durch praktische Anwendun-
gen weiter voran. 



 

 
 

 

Abbildung: Dr. Stefan Karrer, Vorstand Technik der Koehler-Gruppe, wurde zum zweiten Mal in das Kura-
torium der Hochschule Offenburg gewählt. Quelle: Koehler-Gruppe 

  



 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kernge-
schäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zählen 
unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbstdurchschrei-
bepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und seit 2019 auch in-
novative Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ih-
ren rund 2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden 
sich in den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2022 bei rund 75 %, bei einem 
Jahresumsatz von 1,3 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 
Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 
Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 mehr Energie aus erneuerbaren Quellen zu 
produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird. 

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt Koehler Kollaboration mit Start-Ups, um 
Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern. 

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 
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